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Der Stratosphärenflug
16600 Meier als neuer Höhenrekord

Die Sorgen um das Schicksal der beiden Forscher Pro¬fessor Piccard und Ingenieur Dr . Kipfer waren un¬
nötig : beide Herren sind wohlbehalten auf dem Gurgier
Eisgletscher angetroffen worden. Piccard sah sich am Mitt¬
woch abend bei Einbruch der Dunkelheit veranlaßt , seineFahrt vor Ueberfliegung der Oetztaler Gletscher zu beendenDie Landung erfolgte auf dem Großen Gurg -ler Etsferner , zwar an einer sehr kritischen Stelle i nmitten von Gletscherspalten , ungefähr 150 Mir
unterhalb der alten Karlsruher Hütte, aber ziemlich glatt .Apparat und Instrumente sind unversehrt geblieben .

Piccard und sein Begleiter verbrachten die Nacht in .deiGondel. Als sie am Donnerstag morgen talauswärts den
Rückweg zu Fuß antreten wollten, gerieten sie , den großen
Gletscherspalten ausweichend , auf die linke Seitenmoräne
des Großen Gurgler Ferners. Bei diesem etwas gewagten
Abstieg wurden sie von einem Bewohner des Dorfs Gurgl
beobachtet . Es war der Schulleiter Hans Falkner , der
früh allein aufgebrochen war in der festen Usberzeugung,der am Mittwoch abend beobachtete Ballon müsse in der
Gegend des Eisgletfchers gelandet sein . Falkner bemerkte
die beiden Herren auf der gegenüberliegenden Seite des
Gletschers , rief sie an und konnte dann beide herzlich be¬
grüßen . Er stärkte sie mit einem Imbiß und geleitete siedann sicher zum Dorf Obergurgl , wo sie ungefähr um 15.30
Uhr wohlbehalten und unversehrt angekommen sind , nur
ihre Kleider hatten sie zerrissen . Der Ballon wird bald aufdem Gletscher abmontiert und herausgebracht. Die beiden
Forscher sind bereits im Dorfe Gurgl angelangt.

Professor Piccard gab , als er davon hörte, daß in ganzEuropa bereits Nachrichten von dem Mißlingen des Unter¬
nehmens , ja sogar von dem Absturz des Ballons und von
seinem und seines Begleiters Tod verbreitet seien, Schulleiter
Falkner in Gurgl den Auftrag , er möge sofort Telegramme
an seine Frau in Brüssel und an die Stellen senden , dis den
Flug durch namhafte Geldopfer ermöglicht haben.

Piccard erklärte, die Kugelgondel mit ihren Ein¬
richtungen im Innern habe sich tadellos bewährt . Die A t-
mungsverhältnisse seien selbst in den höchsten, von
dem Ballon erreichten, Höhen , dank der mitgenommenen
Sauerstoffgeräte , nahezu normal gewesen . Die höchste
erreichte Höhe sei 16 000 Meter gewesen . Am Mittwoch sei
es nicht möglich gewesen , tiefer herabzukommen, weil es
zu heiß war . Der Ballon habe sich größtenteils in einer
Höhe von 4—6000 Meter gehalten, und erst bei Einbruch
der kühleren Nacht sei es durch Ablassen von Gas möglich
gewesen , tiefer zu gehen . Er werde im Verein mit seinem
Assistenten die nächste Zeit dazu benutzen , die zahlreichen
Aufzeichnungenund persönlichen Beobachtungen wissenschaft¬
lich zu verwerten und das Ergebnis dann der Oeffentlichkeit
übergeben. Er glaube sagen zu können , daß die gewonnenen
Erfahrungen derart wertvoll seien, daß die Strato¬
sphärenflüge fortgesetzt werden müßten. Der
Ballon sei vorzüglich .

Der Ballon war in Augsburg mit solcher Geschwindig¬
keit aufgestiegen, daß er in 25 Minuten bereits eine Höhevon 15 000 Meter erreicht hatte. 16 Stunden befand er
sich in der Stratosphäre.

Bemerkenswert ist, daß Professor Piccard nur ein ein-
ziges Mal Signal gegeben Hot . nämlich als er im Oetztalder Lichter des Orts Gurgl ansichtig wurde . Dieses Signalmit einer Taschenlampe ist in Gurgl bemerkt wordenund hat dazu geführt, daß am Vormittag die Rettungs¬expedition zur Hilfeleistung für Professor Piccard auf¬
gebrochen ist.

Zur E rleichterung der Atmung auf der Fahrtwurde sowohl Kohlensäure absorbiert, wie Sauerstoff zu¬gegeben. Der Preß -Sauerstosf , der mitgeführt wurde , be¬trug 750 Liter . Mit Lebensmitteln war Professor Piccardnicht sehr gut ausgerüstet . Insbesondere wurde angesichtsder langen Fahrtdauer der Mangel an Getränken
stark empfunden . Die Forscher waren froh, das durch die
Kondensierung des Atmens an der Innenwand der Kabine
herabslrömende Wasser trinken zu können : niemals habeihnen ein Getränk besser geschmeckt als nach der Landungdas geriebene Gletschereis mit etwas Orangenschalen ver¬
mischt.

Eine Abteilung des österreichischen Alpenjägerregiments
A . 12 ^ unter Führung von Gendarmerie zum Gurgl -Gletscher aufgestiegen, um den Ballon und die Gondel zubergen . Diese werden mit Lastwagen nach Imst gebrachtund von da nach Augsburg verbracht.

Die Landung Piccards erfolgte zwischen zwei Eisabrissendes Ober- Gurgler -Ferner auf einer Schneefläche von etwa
2500 Meter Länge und war so hart, daß die Gondel
starb erschüttert wurde. Die Instrumentewurden zerschlagen .

Pie Temperatur i.n der Stratosphäre betrug, wiebe -

lagess-iegel
Parteivorstand und Reichskagsfraktion der Landvolk¬

parkei haben ln einer Entschließung an den Reichskanzler
ihrer schweren Enttäuschung über den Ausgang der Genfer
Beratungen und das Ausbleiben durchgreifender Maßnah .
men zugunsten der bäuerlichen Veredelungswirlschaft Aus -
druck gegeben . Sollte die Reichsregierung unter dem Druck
der Sozialdemokratie sich gegenüber den nationalen und
wirtschaftlichen Forderungen ablehnend verhalten , so müsse
dies zwangsläufig Rückwirkungen auf die Haltung der
Reichstagsfraktion haben.

Die Aelchskagsfraktion der Deutschen Volksparkei ist für
kommenden Montag zu einer Aussprache über die polikische
Lage einberufen worden.

Der italienische Anarchist Schirru wurde vom römischen
Sondergerichk zum Schuh des Staats wegen versuchten
Bombenanschlags gegen Mussolini zum Tod durch Erschießen
verurteilt . Das Urteil wurde am Freitag früh vollstreckk .

kannt ist, außerhalb der Gondel ss bis vo Grad Gelhus
unter Null , im Innern der Gondel herrschte in¬
folge der Sonnenbestrahlung eine Hitze von zeitweise bis
zu 41 Grad . Bei der Landung befanden sich noch 350 Kg ,
Ballast an Bord . Die Forscher wollten weitere Vallast-
abgabe nicht riskieren , weil dadurch der Ballon in größere
Höhen getrieben worden wäre , während sie wegen des zur
Neige gehenden Sauerstoffs so schnell wie möglich landen
wollten. »

Im Lauf des Donnerstags ist eine Reihe amerikanischer ,
italienischer, französischer und reichsdeutscher Journa¬
listen über Innsbruck mit Kraftwagen in Gurgl einge -
trosfen: vielfach wurden von den Berichterstattern auswär¬
tiger Blätter auch Flugzeuge benutzt , um rascher be¬
richten zu können . . Der kleine Ort Gurgl ist mit seinem
einzigen Hotel nicht imstande, so viele Gäste unterzubringen ,und das Postamt in Gurgl kann den Fernsprech- und Tele¬
graphenverkehr nicht bewältigen. Für Piccard sind zahl¬
reiche Glückwünsche, aber auch Angebote großer ausländischer
Zeitungen eingetrosfen, in denen ihm und seinem Assistenten
große Beträge für Schilderungen über den Verlauf des
Flugs und Mitteilungen über di« dabei gewonnenen Ersah
rungen angeboten werben.

Glückwunsch der Schweiz
Unmittelbar nach Empfang der Nachricht von der glück

lichen Landung Piccards und seines Begleiters Kipfer richtetder schweizerische Bundespräsident Häberlin an die bei
den Forscher folgendes Telegramm : „Ich beglückwünsche S :
im Namen des Bundesrats zu der außerordentlich kühne .Tat, auf die wir Eidgenossen alle mit Ihnen stolz sind.

"

Belgische Auszeichnung
Der belgische Minister des Aeußern, Hymans , sandte au

Professor Piccard ein Telegramm , in dem er ihn zu seinem
Erfolg beglückwünschte und mitteilte, daß ihm das Groß¬
kreuz zum Leopoldorden , seinem Assistenten
Kipfer das Ritterkreuz zum Leopoldorden
verliehen worden sei.

Sie sozialdemokratischen Forderungen
Berlin , 29 . Mai . Die sozialdemokratische Reichstags¬

fraktion legte ihre Forderungen zur bevorstehenden neuen
Notverordnung in einer Entschließung nieder, in der gesagt
ist : Die Fraktion setzt ihre politische Kraft an der lohn - und
sozialpolitischen Front ein , um für die Hebung der Lebens¬
haltung der Arbeiterklasse zu kämpfen . Die bisherigen Maß¬
nahmen der Reichsregierung haben sich als unzureichend
und teilweise verfehlt erwiesen . Die Drosselung der Massen¬
kaufkraft durch Lohnsenkung sei durch hochschuhzöllnerische
Maßnahmen gesteigert worden. Eine strenge Handhabung
der Sarkellüberwachung werde vermißt . In der Arbeits¬
zeitverkürzung sei noch nichts geschehen . Den Arbeitslosen
müsse ausreichende solidarische Hilfe der Allgemeinheit ge¬
währleistet werden. Die Fraktion warne vor allen Plänen,
die Bezüge der Arbeitslosen. Sozial- und kriegsrenkner wel¬
ker zu kürzen . Die Leistungen der Invalidikäks- und Knapp-
schaftsversicherung müssen sichergestellt, Krisenfürsorge und
Gemeinde - Wohlfahrtsunterstützung vereinheitlicht werden.
Zur Sanierung der öffentlichen Finanzen sollen die lei-
stungsfähigen Kreise herangezogen und eine besondere all¬
gemeine Krisensteuer (Beschäftigungssteuer) erhoben werden.
Die Zölle für Brotgetreide und Futtermittel sollen unver¬
züglich herabgesetzt werden. *

Die Entschließung ist in einer äußerlich ruhigen Form
gehalten, salchich verlangt sie aber eine glatte Verleugnung
des bisherigen Programms der Reichs resierung und der.

stnanzwlrtschaftlichen
'

Versprechungen. Wie verlautet , hat
der Reichskanzler in seiner Besprechung mit den soz . Frak¬
tionsführern eine weitgehende Berücksichtigung ihrer For¬
derungen in der neuen Notverordnung zu gesagt .

Kammersieg Sriandr
Paris , 29. Mai . In der Kammer hielt gestern Abg

ranklin - Bouillon unter heftigen Ausfällen und
erleumdungen gegen Deutschland eine scharfe A ngrifks -

rede gegen Brian d, der keinen Tag länger Außen¬
minister bleiben dürfe. Briand verteidigte in seiner Entgeg¬
nung das Ergebnis von Genf. Er (Briand ) habe nicht das
Empfinden, Laß er aus Genf gedemütigt zurückkehre. Nie¬
mals habe Frankreich eine so allgemeine und herzliche Unker-
stiihung in Genf gefunden, wie diesmal, selbst von I t a l i e n.
Die Beziehungen zu Italien entwickeln sich einem vollstän¬
digen Einvernehmen entgegen. Es wäre gefährlich , die von
Frankreich seit sechs Jahren betriebene Politik aufzugeben
Nach einem erregten Zwiegespräch zwischen Franklin und
Briand erklärte letzterer noch, der Krieg sei so lange nicht
möglich , wie Frankreich juristischen und pazifistischen Lösun¬
gen Angewandt bleibe . Eine einzige Stunde der Unvorsich¬
tigkeit könne aber genügen, um die Völker gegeneinander¬
zutreiben.

Ministerpräsident Laval stellte die Vertrauens¬
frage . Die von der Regierung gebilligte Tagesordnung
wurde schließlich mit 332 gegen 256 Stimmen angenommen.

*
Der Eindruck der Kammersitzung ist der , daß es in Er¬

wartung des Nationalfestes (14 . Juni ) noch einmal gelungen
ist , die Regierung Laval samt dem Minister Briand zu , ret¬
ten . Dessen Ansehen ist jedoch stimmenmäßig stark zusam¬
meng e s ch m o l z e n . In außenpolitischer Hinsicht bleibt die
Lage wegen ihrer Unklarheit oder Zweideutigkeit unerfreu-

f
^ Neue Nachrichten

Kabinettssitzung über die Notverordnung
Berlin , 29 . Mai . Das Reichskabinetthat heute vormittag

auf Grund der Ergebnisse der sogenannten Ehefbesprechun -
gen die neue Notverordnung über die Finanzsanierung be¬
raten . Die Hauptpunkte des Programms sind Abstrichean verschiedenen Ausgaben des Haushaltplans , Kürzungder Beamtengehälter , Einführung einer allgemeinen
„ .Krisensteuer " und Sanierung der Sozialversiche¬
rung durch gewisse Einschränkungen der Leistungen und
Musdehnung der Versicherungspflicht .

Wirth über die Notverordnung
Berlin, 29 . Mai . Auf eine Beschwerde der sozialdcmo -

jkratischen Neichstagsfraktion über die Ausführung der Not¬
verordnung gegen politische Ausschreitungen, wodurch Kund¬
gebungen der Sozialdemokraten bzw. des Reichsbanners be¬
einträchtigt werden, antwortete der Neichsministerdes InnernDr. Wirth schriftlich, er habe sich wegen der mitgeteiitenFälle mit den beteiligten Landesregierungen ins Benehmen
gesetzt. Er teile die von dem preußischen InnenministerDevering vertretene Ansicht , daß die Notverordnung
Vom 28. März d. I . sich „nicht gegen die Freiheit der poli¬
tischen und weltanschaulichen Betätigung in anständiger und
sachlicher Form richte "

. Er (Wirth) sei bemüht , darauf hin¬
zuwirken, daß auch in den übrigen Ländern die Verordnung
nach diesem Gesichtspunkt ausgelegt und gehandhabt werde.

Grenzverletzung durch französische Militärflugzeuge
Kehl , 29 . Mai . Heber der Stadt Kohl erschienen gestern

vormittag gegen 10 Ahr 25 französische Militär¬
flugzeuge von einem aus etwa 40 Fü ' ^ ugen bestehen¬
den Aebungsgeschwader . Einzelne Flug- zs flogen sogarbis nach den 5 bis 6 Kilometer entfernten Ürten Auenheimund Kork . Nach etwa zehn Minuten kehrten die Flug¬
zeuge über den Rhein zurück . Auch im vorigen Spätjahrhaben französische Militärflugzeuge badisches Gebiet bei
Kehl überflogen .

Dke Thüringer Regierungskoalition gefährdet ? .
Weimar. 29 . Mai. Der auf Antrag der Wirtschafks-

»artet am Donnerstag herbeigeführte Beschluß des Haus-
- altausschusses des Landtags auf Aufhebung des sechspro-
s.entigen Zuschlags zur Mietzinssteuer hat den Finanz-
Ininister Baum zu einer scharfen Erklärung veranlaßt , inder er darauf hinweist , daß die Staatsfinanzen einen Steuer¬
ausfall von 1t6 Millionen , wie er durch den Fortfall des
Mietzinssteuerzuschlags entstehen würde, nicht vertragenkönnten . Wie verlautet , haben sich aus der Annahme des
wirflckastsoartetlichrn Antrags erneut » Meinung ^.
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^ Der Fricksche Schulgebet -Erlatz fällt
Weimar . 29 . Mai . Der Landtag nahm gestern einen

sozialdemokratischen Antrag auf Zurücknahme des
Frickschen Schulgebeterlasses mit den Stim¬
men der Linksparteien bei Stimmenthaltung der
Deutschen Volkspartei gegen die Stimmen der
übrigen Parteien an . Eine praktische Bedeutung kommt
diesem Beschluß des Landtages nicht zu . da ja der Schul -
oebetserlaß bereits durch Reichsgerichtsurteil für verfas¬
sungswidrig erklärt wurde und eine Einführung der Schul -
gebet « nicht stattgesunden hat .

Politischer Ueberfall
Hagen i . Wests . . 29. Mai . Nach einer nationalsozialisti¬

schen Versammlung wurden gestern abend die Teilnehmer
von starken Gruppen von Kommunisten angegriffen . Ein
Nationalsozialist wurde erschossen , drei andere wurden
durch Schüsse schwer verletzt. 3ns Krankenhaus wurden
1Y Schwer - und Leichtverletzte eingeliefert .

Das Sparprogramm der österreichischen Regierung
Dien . 29 . Mai . Die Regierung hat dem Nationclrat

das vorläufige Sparprogramm zugehen lassen . Es umfaßt
ein Gesetz , wonach für das zweite Halbjahr 1931 die Ve-
amtengehälter um 5 v . H . gesenkt werden . Der Kaffeezoll
soll verdoppelt und der Teezoll von 250 auf 400 Goldkronen
für 100 Kilogramm erhöht werden . Die Arbeitslosenver¬
sicherung soll gewisse Aenderungen erfahren . Gleichzeitig
wurde eine Vorlage eingebracht , durch die am 31 . Juli
1931 vorhandene Vorräte an Weizen und Roggen ,
sowie Weizen - und Roggenmehl einer Uebergangs -
abgabe unterworfen werden , um die Verbraucher vor
einer spekulativen Ausnützung der erhöhten Getreidezölls
durch den Zwischenhandel zu schützen und der Landwirt¬
schaft die Auswirkung der Zollerhöhung zu sichern.

Wirtschaftliche Krise in Spanien
Madrid , 29. Mai . In Andalusien droht eine

schwere wirtschaftliche Krise . Zahlreiche Eigentümer von
Landgütern verlassen ihre Besitzungen aus
Furcht vor kommunistischen Angriffen . Die Feldbestellung
unterbleibt vielfach vollständig . Manche Grundeigentümer
suchen auch von ihrem beweglichen Besitz so viel
ials möglich zu verkaufen . Für die Viehzucht , den Haupt¬
reichtum Südspaniens , können diese Vorgänge sich leicht
gefährlich auswirken .

Der Arbeitsminister hat eine nationale Kasse zur Ver¬
sicherung gegen unverschuldete Arbeits¬
losigkeit gegründet .

Infolge des sich verschärfenden Streits zwischen Sozia¬
listen und Syndikalisten wird in Barcelona ein all¬
gemeiner Aus st and befürchtet .

>4 Mküemberg
Sluktgark , 29. Mai .

Verhaftung des Raubmörders Steiners . Die Ermitt¬
lungen der Kriminalpolizei Stuttgart unter der Leitung von
Kriminalrat Waizenegger haben in der Mordsache Steiner
bereits zu einer Verhaftung geführt . Da die Kriminalpolizei
eine bestimmte Spur verfolgte und die Personalbeschreibung
des mutmaßlichen Täters an die Landjägerstationen hinaus¬
gegeben hatte , konnte am Freitag morgen die Verhaftung in
Herrenberg erfolgen . Der Verhaftete wurde sofort nach
Stuttgart verbracht und einem Verhör unterzogen . Ein Ge¬
ständnis hat er noch nicht abgelegt , jedoch sind die Beweise
erdrückend . Wie man hört , ist die Feststellung des Täters
dadurch erfolgt , daß ein Mädchen , das mit dem Mörder nach
der Tat im Auto fuhr , ebenfalls verhaftet werden konnte .

Zur Reform der Invalidenversicherung . Am 5 . und
6 . 3uni hält der Verband der Landesversicherungsbeamlen
Deutschlands in Stuttgart seinen 12 . Vertretertag ab . 3m
Mittelpunkt der Tagung steht ein Vortrag des Ministerial¬
rats Geh . Reg . -Aats Dr . Aurin - Freiburg i . B ., des be¬
kannten Soziaipolitikers und Mitglieds des Brauns -Aus¬
schusses für die Reform der Arbeitslosenversicherung "

. Die in
„Zeit - und Streitfragen der Invalidenversicherung "

. Die in
engem Zusammenhang mit der Reform der Sozialversiche¬
rung stehenden personellen Fragen behandelt Landesamt -
rnann Mai - Kassel.
' Schweres Autounglück . Donnerstag nachmittag ereig -
nete sich kurz vor dem Kurhaus Glemseck auf der Solitude -
Aennstrecke ein schwerer Autounfall . Zwei Monteure
fuhren in scharfem Tempo in eine Kurve und kamen dabei
in ein Schlagloch der Straße . Der Wagen kam ins Schleu¬
dern und fuhr über die Böschung in einen Acker , wobei er
sich dreimal überschlug . Der Fahrer wurde nur leicht ver¬
letzt . Dagegen wurde der Beifahrer in schwerverletztem Zu¬
stand vom Sanitätsauto nach Stuttgart ins Karl -Olga -
Krankenhaus übergeführt .
^ Gefaßter Vriefmarder . Fünf Jahre lang konnte der 35
I . a . Verheiratete Briefträger Johann Streiner von
Stuttgart sich als Postmarder betätigen . Erschwerend wirkte
für den Angeklagten , daß er sich in keiner Not befand , son¬
dern sich aus Habgier dazu Hinreißen ließ , in dieser Zeit
etwa 2000 Briefe zu öffnen und ihnen insgesamt etwa 1500
Mark Bargeld zu entnehmen . Das Schöffengericht verurteilte
den Angeklagten zu 1 Jahr 4 Monaten Zuchthaus , sowie zu
der Geldstrafe von 1200 Mark .

Beinahe die eigene Tochter erschlagen . Vor dem Schwur¬
gericht Stuttgart hatte sich der 42 I . a . verh . Spinnerei¬
arbeiter Franz Skrbek von Backnang wegen Totschlags
zu verantworten . Der Angeklagte , ein dem Trunk ergebener
Mensch , hatte am 4 . März , als er wieder einmal stark be¬
trunken nach Hause kam, mit seiner Familie Auseinander¬
setzungen , in deren Verlauf er von seinem Sohn geschlagen
wurde . Als er am andern Morgen erwachte , kam ihm dies
zum Bewußtsein , was ihn in eine solche Wut versetzte, daß

er einen Hämmer ei griff , um seinen Sohn zu erschlagen .
Dieser hatte aber die Wohnung bereits verlassen und sich zur
Arbeit begeben . Dafür versetzte er seiner schlafenden 16 I .
alten Tochter drei wuchtige Schläge auf den Kopf , die aber
glücklicherweise nicht tödlich wirkten . Der Angeklagte wurde
zu 2 )4 Jahren Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust ver¬
urteilt .

Aus dem Lande
Denkendorf . OA . Eßlingen , 29 . Mal . Zündender

Blitz . Gestern nachmittag hat der Blitz in das an der
Eiche Steige gelegene , dem Plattenleger Karl Maier und
dem Maurer Friedrich Reutter gehörige Wohnhaus ein¬
geschlagen . Der Blitz fuhr durch den Kamin , setzte das
Dachgebälk und das auf dem Dachboden befindliche Holz in
Brand und zerstörte die elektrische Leitung . Das Feuer
konnte durch die Hausbewohner und Nachbarn gelöscht wer¬
den , so daß die herbeigeeilte Feuerwehr nicht mehr in Tätig¬
keit zu treten brauchte . Der angerichtete Schaden betrügt
etwa 1800 Mark .

Waiblingen , 29 . Mai . Todesfall . Am Mittwoch
verschied hier an den Folgen eines Schlaganfalls im Alter
von 76 Jahren Oberamtspfleger a . D . Haag . Im Jahr
1886 kam er als Schultheiß von Großheppach in seinen
Heimatbezirk . Im Mai 1900 wählte die Amtsversamm ' " " !
den verdienten Ortsvorsteher zum Oberamtspfleger . 192 t
trat er nach 63jähriger arbeitsreicher und erfolgreicher Be -
amtentätlgkeit in den Ruhestand .

Verkehrs unfallmitTodesfolge . Ein mit vier
Personen besetztes Stuttgarter Auto verunglückte auf der
Staatsstraße an der Kurve beim Gasthaus zum „Felsen " .
Das Auto kam ins Schleudern und Überschlag sich. Während
drei Insassen , zwei Damen und der Führer , mit leichteren
Verletzungen davonkamen , starb der weitere männliche Teil¬
nehmer im hiesigen Bezirkskrankenhaus .

Von einem Assen gebissen . Hier wurde ein
neunjähriges Mädchen in der Neustädter Straße von ein - m
Affen gebissen, der einer Schaubude auf dem Wasen durch
gebrannt war . Ein Anwohner brachte die Verletzte sofort
zum Arzt .

s Vaihingen a . E .. 29 . Mai . Warnung vor einem
S ch w i n d l e r . Ein abgefeimter Schwindler treibt zur¬
zeit in unserer Gegend sein Unwesen . In Markgröningen
ist ihm die Frau eines Metzgermeisters zum Opfer gefallen .
Auch in Vaihingen hat der Darlehensschwindler ein Gast¬
spiel gegeben . Geld erhielt der Gauner hier nicht, dagegen
ließ er einen fast neuen Schirm mitgehen .

Unkerkirneck OA . Gmünd , 29 . Mai . Todesfall . In
Stuttgart ist nach einer Operation Gotthold Knödler im
Atter von 59 Jahren gestorben , der seit 28 Jahren der hie¬
sigen Schule Vorstand . Sekt 1818, also seit über einem
Jahrhundert , hatte die Familie Knödler die Leitung der
Unterkirnecker Schule in Händen .

Crailsheim , 29 . Mai . Ertrunken . Gestern nachmit¬
tag ertrank beim Baden in der Jagst Schreinermeister
August B « rtram .

Reutlingen . 29 . Mai . Konflikt auf dem Reut -
linger Rathaus . Durch den Berlauf der gestrigen
Gemeinderatssitzung hat sich der wegen eines anonymen
Briefs zwischen Rathausmehrheit und Stadkvorstrnd ent¬
standene Konflikt erheblich verschärft . Oberbürgermeister
Dr . Haller rückte von den anonymen Briefschreibern nicht
ab , griff vielmehr in einer umfangreichen Erwiderung ein¬
zelne Stadträte persönlich an und lehnte eine Antwort auf
verschiedene an ihn gerichtete Anfragen ab . Darauf er¬
klärten die Fraktionsführcr der Sozialdemokratischen Par¬
tei und der Demokraten , daß sie fernerhin an den Sitzungen
des Gemeinderats , seiner Kommissionen und Abteilungen
nicht mehr teilnehmen können . Beide Fraktionen verließen
den Sitzungssaal . Der Gemeinderat ist , wie die „ Schwäb .
Tagwacht " berichtet , damit verhandlungsunfähig geworden .
Nun wird wohl das Innenministerium eingreisen müssen.

Tübingen . 29 . Mai . Die Saalschlacht in Nagold .
Vor dem großen Schöffengericht begann gestern der Pro¬
zeß gegen 23 Personen , die wegen der Vorkommnisse bei
der Saalschlacht in Nagold angeklagt sind , davon 13 wegen
Landfriedensbruchs , die übrigen wegen anderer Vergehen .
Drei Personen befinden sich noch in Untersuchungshaft . Von
den Angeklagten sind mehrere vorbestraft . Insgesamt sind
77 Zeugen geladen . Der Verteidiger v . Bagnato - Stuttgart
beantragte , die Verhandlung zu vertagen und die Angele¬
genheit mit der Strafgerichtlichen Aburteilung der National¬
sozialisten zu verbinden . Der Verteidiger Heinz -Stuttgart
lehnte den Vorsitzenden Amtsgerichtsrat Bosch als befangen
ab . Vom Gericht wurden beide Anträge verworfen . Am
ersten Verhandlungstag wurden vornehmlich die Angeklag¬
ten vernommen , die die Schuld an den Vorkommnissen in
der kommunistischen Versammlung den Nationalsozialisten
zuschoben.

Herrenberg , 29 . Mai . U n w e t t e r s ch ä d e n . Das Un¬
wetter Donnerstag nachmittag hat besonders an der Na¬
golder Straße an der jetzt beseitigten Kurve viel Schaden
angevichtet . Die Wassermafsen traten auf die Straße und
über die Felder , die weithin in einen ungeheueren See ver¬
wandelt wurden . Das Wasser stand auf der Straße bis zu
einem halben Meter hoch . Die Gemüsegärten standen zum
Teil noch in den Abendstunden unter Wasser . Schlamm und
Erde wurde auf die Straße geschwemmt , der Bürgersteig auf
eine lange Strecke weggerissen .

Roktenburg . 29. Mai . Ernennung . Zum Repe -
tenten am Priesterseminar ist Vikar Josef Saniert an
der Herz -Iesukirche in Stuttgart -Gaisburg ernannt worden .

Gewitter . Gestern entlud sich ein heftiges Gewitter
über unserer Gegend . Die Niederschläge waren ziemlich
auSgiebig . lieber der Rottenburger Markung ging auch ein
leichter Hagel nieder . Schwerer wurde dem Feld in der
Gegend von Wendelsheim , Oberndorf und Poltringen mit¬
gespielt . In Oberndorf kam es zu einer Ueberschwemmung .

Hemmendorf , OA . Rottenburg , 29 . Mai . Kalter
Strahl . Drei Gewitter entluden sich gestern nachmittag
über unserer Ortschaft . Ein kalter Strahl schlug in die
Wirtschaft zur Krone , zerschlug den First und einige Sparren .

Hofstett - Emerbuch , OA . Geislingen , 29 . Mai . Tödlich
ab ge stürzt . Gestern abend stürzte der im 61 . Lebens¬
jahr stehende Amtsdiener und Schuhmacher Friedrich Ehe -
kircher in seiner Scheuer ab und zog sich so schwere innere
Verletzungen zu, daß er ins Bezirkskrankenhaus verbracht
werden mußte , wo er heute morgen gestorben ist.

Hlrschbronn OA . Viberach , 29 . Mai . Tödlicher
Sturz . Auf dem Hof des Landwirts Joh . Georg Börner
( Wessele) war das 1 )4 Jahre alte Kind Andreas in einer
Schaukel und siel plötzlich aus dieser heraus . Die Ellern
fanden das Kind tot auf .

Ochsenhausen OA . Btberach , 29 . Mai . Segelflug ,
spart . Der Segelflugsport hat auch hier Anhänger ge -
funden . Junge Leute fertigten ein Segelflugzeug und stellen
dieses am Sonntag , den 31 . Mai , aus Anlaß des Vezirks -
kriebeitags , der im Zusammenhang mit dem 50jährigen Zu¬
gehörigkeitsjubiläum des Kriegervereins Ochsenhausen zum
Württ . Kriegerbund hier stattfindet , aus . Der Festzug am
Sonntag wird sich historisch gestalten .

Wurzach , 29. Mai . Zwei Ausreißer . Am Don¬
nerstag wurden hier 2 Fürsorgezöglinge des Konradihauseä
in Schelklingen , die am Dienstag aus der Anstalt aus -
gerissen waren , aufgegriffen , als sie ein erfrischendes Bad
in der Ach nahmen . Die beiden , von denen der eine schon
einmal ausgerissen ist und bis Innsbruck gelangte , wurden
der Anstalt wieder zugeführt .

Lokales .
Wildbad . den 30 . Mai 1931 .

Montag Abend Rich . Wagner -Konzert . Unter Mitwir -
- kung des beliebten Heldentenors Marius Andersen aus

Heiwronn , des erfolgreichen Sängers des Lehar '
schen Sing¬

spiels „Das Land des Lächelns "
, findet Montag den 1 . Juni ,abends 8 .30 Uhr , im Kursaal ein großer Rich . Wagner -

Abend statt . Kurorchester und Sänger bringen dabei unter
Leitung des Staatlichen Musikdirektors Hermann Eschrich
Stücke aus den Opern Rienzi , Lohengrin , Meistersinger und
Siegfried zum Vortrag . Da Hermann Eschrich's Wagner -
Abende sich immer besonderer Beliebtheit erfreuen , kann

, mit einem stärkeren Besuch dieser Veranstaltung gerechnet
werden , umsomehr als die Zusicherung gegeben werden
kann , daß der Solist des Abends , Marius Andersen , für die
Wagner '

schen Opern geradezu als prädestiniert erscheint .
Inhaber weißer Kurtaxkarten haben freien Eintritt . Sonst
Eintritt 2 Mark .

Landeskurtheaker . Samstag abend 8 Uhr erstmalige
Wiederholung der entzückenden Operette „Meine Schwester
und ich

" von Ralph Benatzky . „Mein Mädel ist nur eine
Verkäuferin " und „Um ein bischen Liebe " die beiden Schla¬
gerlieder dieser schmissigen Operette sind heute bereits über¬
all bekannt . Die Hauptpartien sind besetzt: Käthe Hesse,
Gerda Pache , Arthur Hey , Hermann Kohlbacher und Hans
Loose . — Sonntag abend zum 3 . Male unser großer Ope¬
rettenerfolg „Das Land des Lächelns " von Franz Lehar ,
dem Meister der sentimentalen Melodie . Auch diesmal ga¬
stiert Heldentenor Marius Andersen vom Stadttheater
Heilbronn in der Tauber - Rolle , in der er durch die Weich¬
heit und Süße seines Tenors begeistert . Weitere Hauptpar¬
tien sind besetzt mit Käthe Hesse , Gerda Pache und Hermann
Kohlbacher . Regie : Oberspielleiter Arthur Hey . — Montag
abend zum 1 . Male die Aufführung des famosen Schwanks
„Stöpsel " von Arnold und Bach , in der bekanntlich zwerch¬
fellerschütterndes Lachen Trumpf ist . Die Titelrolle wird
von Walker Fischer - Achten verkörpert , der diese Rolle zu
einer Glanznummer auszustatten weih . — Dienstag abend
zum 1 . Male der große Lustspielerfolg „Geschäft mit Ameri¬
ka " von P . Frank und Ludwig Hirschfeld . Wir machen noch¬
mals darauf aufmerksam , daß Inhaber weißer Kurtaxkar¬
ten (auch weiße Einwohnerkarten ) rund 20 Prozent Er¬
mäßigung erhalten . Kartenvorbestellungen werden bei der
Buchhandlung Viernow , Kurplatz entgegen genommen .

Die Württ . Landessparkasse erweiert am 1 . Juni noch¬
mals die Auszahlung der Aufwertung an alte Sparer . Nä¬
heres enthält die heutige Anzeige . Im ganzen werden wei¬
tere 5 Millionen R . - Mark zur Auszahlung frei . - Es sind
dann von über 30 Millionen R . - Mark Gesamtaufwertung
(ohne Zinsen ) über 22 Millionen R . -Mark freigegeben .

j
Kleine Nachrichten ans aller Welt

Ein allzu kühner Plan . In den nächsten Tagen wird
sine Expedition von Donaueschingen aus im Faltboot auf -
»rechen . Die Expedition führt zunächst von der Donau -
luelle im Schwarzwald bis zur Donaumündung im Schwar¬
zen Meer . Von dort geht es durch den Golf von Bourgas
nach Konstantinopel , durch die Dadanellen ins Mittelmeer ,
durch den Suezkanal nach Indien , Ostasien , Japan und über
den Stillen Ozean nach Amerika . Nach der Durchquerung
Amerikas soll die Fahrt in Neuyork ihr Ende finden . An
der Expedition nehmen vier Mann teil .

Großfeuer . In Pfaffenweiler bei Villingen sind Zwei
landwirtschaftliche Anwesen , darunter ein 250jähriges
Bauernhaus mit Schindeldach , bis auf den Grund abge¬
brannt . Der Schaden beträgt 40 000 Mark .

Fünffacher Brandstifter . Durch verschiedene Brände , die
zweifellos auf Brandstiftung zurückzuführen waren , war im
Gorxheimer Tal (Baden ) Beunruhigung entstanden . Nun¬
mehr ist es gelungen , einen 25jährigen Arbeiter der Brand¬
legungen in mindestens fünf Fällen zu überführen . Was den
gut beleumundeten jungen Mann zu den Verbrechen ver¬
anlaßt hat , ist unklar .

Schwerer Unfall eines Ausflügleraukos . Ein Auto mi>
mehreren Fremden , die von einem Ausflug in das Isartal
nach München zurückkehren wollten , stürzte in einer scharfen
Kurve beim Bergmann -Kolleg in Pullach um . Sechs Per¬
sonen erlitten hierbei Schädelbrüche und wurden in lebens¬
gefährlichem Zustande ins Krankenhaus gebracht . Der Wa¬
gen wurde zertrümmert .

Wieder ein Ueberfall auf einen Geldbriefkräger . Ein
dreister Ueberfall erfolgte am Freitag vormittag in Kö¬
nigsberg i . Pr . auf einen Geldbriefträger . Der Beamte
befand sich auf seinem Vestellgang in der Ziegerstraße vor

L '



VM EllsäMhkcänkenhaüs , Plötzlich kämeü zwei Männer
auf einem Motorrad angefahren . Als sie den Geldbrief¬
träger erreicht hatten , durchschnitt einer der Männer blitz¬
schnell dem Beamten den Lederriemen feiner Geldtasche.
Dieser konnte aber die Tasche, in der sich 9000 Mark be¬
fanden, halten , so daß der Raub mißlang . Die Täter er¬
griffen schleunigst die Flucht. Sie haben sich anscheinend
vorher genau über den täglichen Dienstgang des Beamten
unterrichtet und gerade die wenig belebte Ziegerstraße als
am geeignetsten für den Ueberfall gewählt.

Sprengung der ..Tubankia". 3m Jahr 1916 war der
Dampfer «Tubantia " mit einer Goldladung von 20 Mill.
Mark gesunken . Es handelt sich um deutsches Gold ,
das zur Stützung des deutschen Kredits nach Südamerika
gebracht werden sollte . Der Taucherdampfer „Raiclaymer "
soll nun die Stelle gefunden haben, wo die «Tubankia " ver -
mutlich liegt . Taucher werden an die Arbeit gehen und den
Teil des Wracks , in dem die Goldladung untergebracht war ,
sprengen.

Reichskreffen und Kundgebung der Wanderer . Der
Reichsverband Deutscher Gebirgs - und Wandervereine e .

<V .
Sitz Frankfurt a . M . hielt in Friedberg i . Hessen ein Wan¬
derertreffen ab , zu dem Abordnungen und Wandergruppen
von nah und fern erschienen . Es wurde eine Entschließung
angenommen, die an die Allgemeinheit die Mahnung rich¬
tet: «Reiset und wandert in Deutschland !

" und von den
Regierungen des Reichs und der Länder Förderung der Wan¬
derbestrebungen und von der Reichsbahn zweckmäßige Tarifs
erwartet .

Evangelischer Gottesdienst .
Dreieinigkeitsfest, den 31 . Mai 1931 .

S .30 Uhr Predigt (Text : Matth . 11 , 25- 27 ; Lied 23)
Stadtpfarrer Dauber.

10 .30 Uhr Kindergottesdienst .
1 Uhr Christenlehre (Söhne ) Stadtvikar Hesler .
8 Uhr abends Bibelstunde Stadtvikar Hesler .

Donnerstag, den 4. Juni .
4 Uhr nachmittags Bibelstunde im Katharinenstift

Stadtpfarrer Dauber .
katholischer Gottesdienst .

Fest der allerheiligsien Dreifaltigkeit .
7 Uhr Frühmesse, 8 Uhr hl . Messe, 9 Uhr Predigt und
Amt , 2 Uhr Andacht, abends 6 Uhr letzte Maiandacht .

Werktags : Täglich 7 Uhr hl. Messe , Mittwoch abend 6 Uhr
Segensandacht .

Beichte : Samstag nachmittag von 4 Uhr an , Sonntag und
Werktag vor der hl . Messe .

Kommunion : Sonntag und Werktag bei den hl . Messen .
:-c» KKUktlk ««. «»mdiiing Mil . kUkr , 8NMgSkt. »ecksnligke 551

Kleiäer ru besonders billigen Preisen !
inlrikoline, vaumwol ! tVlousseline
und ?ekir . . . . . 6 .50 , 4.50,
in Waschseide, loile de soie und
Mousselins . 15- , 4 .50,

Voile, vouppion u Leorgette MD» tzKin neuen Mustern . 34 - , 24 . - . IV

ItzSO
in Voile, vouppion u . sn -

VVII « II » " d deren Stokkarten 32. - . 26 . - .

r ers e iU Ltck« L
cain und in Lreps de Lkine . . . . 34. - , 25 . - »
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Turnverein Wildbad
E. V .

Bei der am Sonntag, den 31 . Mai 1931 in Schwann
stattfindenden Turnhalle-Einweihung beteiligt sich der Ver¬
ein mit der Fahne. Auch finden Wettkämpfe um die Gau¬
meisterschaften an den Geräten und zur Ermittlung des
Gesamtmeisters statt , hieran beteiligen sich Wildbader Tur¬
ner am Wettkampf. Es ergeht hiermit die Bitte um rege
Beteiligung , besonders der älteren passiven Mitglieder mit
ihren Familienangehörigen .

Abfahrt Sonntag vormittag 11 Uhr mit der Bahn bis
Rotenbach, von da Fußwanderung. (Sonntagsrückfahrkarten
Neuenbürg lösen ) . Sammlung 10.30 Uhr Vereinslokal
Alte Linde.

Der Turnrak.

LMlmrl vr. Mklirikä
Hlssssliioks SS

IM

Krieger- und Witilr-
Verein MW.

Die Kameraden mit Familienangehörigen werden zu
den morgen von unserer Kleinkaliber -Schützenabteilung
stattfindenden Veranstaltungen in der Renn¬
bachbrauerei herzlich eingeladen.

Der Vorstand .
Täglich frischen

Spinat Pfd . 15Pf .
MM -SGU 15 U .

MW SM «sw.
empfiehlt

Robert Stirner .

stlsnner -OessnZverein
I^ jedel 'kl 'M ?

*

Der Verein begeht um LonntaA, 7 . suni sein

75Ditz. »«Meli
mit einer

kdorAenkeier
und einem

^ ubstgums - KonTert ^mit emsclstiestendem ^
k' eslbsll im Kursssl .

Neg-inn der d4orsenkeier 9 .30 Ukr.
blieru Eintritt krei .

8exinn des subilsums -Konrerts 8 .30 Ustr.Lintriu Mr Ickitglieder 1 blark, dlicbtmttglieder 3 dlark.
Wir empkeklen unseren dlitgliedern dringend cken Vor¬verkauf beim Lsngervorstand LarI kometsck ,t->igarrengescbä'kt, WtltielmstraOe 42 , äs an der iXbend -kasse nur Karlen ru 2 dlark abgegeben werden.

unsere verebrl . Lbren- , aktiven unci passivenMitglieder ru obigen Veranstaltungen berelicb ein undbitten um recbt rabireicbe keteillgung .
Der ^ ussestuli .

brouersi Kob . bsictit Voitilogsn a . 5. - StudLad

Werkstatt
sofort zu vermieten
Mitte der Stadt, an der Straße

Zu erfragen in der
Taablattaeschäftsstelle

MW 1811
trifft sich Sonntag
nachmittag 1 .30 Uhr
an der „Herrnhilfe " .

Der Ausschuß .

Mrgllllg 1808.
Heute Samstag abend 8 Uhr

findet eine

Versammlung
im Gasthaus zum „ Grünen
Hof " (Nebenzimmer) statt .

Zu zahlreichem Besuch
ladet ein

Mehrere 1906er .

IM werden unter Osruntie
U VkIllI8

beseitigt . Preis ^ 2 .75.

Direktion : Steng -KrauL
pernsprectier 535

Anfang seweils abends 8 Obr
Samstag äsn 30 . Mai

Operette von palpb Denatrk^.
Sonntag den 3 l . dlai

Der Operetten-Welterkolg
Oastspiel äes Deldentenors

IVIsrlus
vom Stadttkeater tieilbronn In

Operette von pranr bökar
_ dlontag den l . duni

SISss »ssI
Scbwank von Arnold und Dacb .

Dienstag den 2 . duni

bustsptet von p. piank und
b. Dirsckikeld .

« ooksnolsn vom SO . IVIsS VSs S . »Juni
laß

Sonntag 31

kdontsg I

Dienstag 2

dlittwock 3

Donnerst. 4

preitag 5 .

Samstag 6 .

Musik-^ukkükrungen
Irlnklialles Anlagen s Kurplatr

N — 12

II - 12

U - I2

ll —12

II - 12

II - I 2

ll - I 2

4- 4 .45

4- 6

5 . 15 - 6

4—5

4—6

4- 6

4- 6
Letialiplsttenüder -

tragung im Kursaal

4 - 4 .45 5 . 15- 6

Kursaal
8 .30 Dbr abends

Kleiner Uusilcsbend

Wagner-^dend
Sollst :

lVlarius Andersen , tleldentenor
bicbtdilder-Vortrag: «Das sckione

Sckivabenland in Wort, Diid u . I.ied '
Kammersänger pritr Dütiner

lanr
im Kursaal

4 - 6 lanrtee

4 — 6 lanrtee

4 — 6 lanrtes

Y- I2
lanrabend

Wiener IViusikabend

Vortragsabend: «Das scbvväbisciie
OesictU von der beiteren Leite ge-
seken "

; August bammle , Stuttgart

4-^ 6 lanrtee

4— 6 ?anrtee

y - l
Kurbaus-Da»

Kurtkeaier
8 Obr abends

Das band des bäckieins
Operette

«Stöpsel "
Sckivvank

Oescbäkt mit Amerika
bustspiei

ü/lajestät iäkt bitten
Operette

Sturm im Wasserglas
bustspiel

« Der Nann, um den es sieb drebt"
Detektiv -Komödie

Das band des Idicbelns
Operette
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Mufikverein Wildbad.
Die Kapelle gibt morgen nachmittag von

4 bis 7 Uhr ein

im Garten der Rennbachbrauerei
wozu wir unsere Mitglieder , die Einwohnerschaft , sowie die

verehrlichen Kurgäste freundlichst einladen .
Eintritt frei .

^ uLvertuirtz äer Zpartzutkaben

Ilm ckie ^ usrahlunA cker ^ utverlunASkulhsbea , äie SM
1 . ssnuar 1952 talliz vsrcken , in xröLerem lUmtang schon vorher

»hruvicheln , erweitern vir in Kurien ^ eilshstäncken «len Kabinen tur
«äie trübere ^ usrahlunx. Vorn I . IunI ct. I . an rablen vir alle Out-
bsben bis ru 500 Kb4. (vorn noch clie Zinsen kommen) ohne ^ b,
ruz aus , ckesxleichen vie bisber Vorscbüsse an Linieger, ctie über
60 Jahre all sinct oder sieb ln einer hlotlaxe betincten .

8tatt Larsusrablungbann Ohertraßuns »ul ein Keicbsmsrb«8parbucb
erlösen , ^ .ucb clie Outbaben über 500 Kbi . können jecisrreit in voller
blöbe übertragen vercien , venn clie Lsrabbebung vor Lnde 1951 nicbt
besbsicbtigt ist. In jedem ball ist der binlagescbein vorrulegen.

Vt^er über sein 6utbaben ab 1 . Januar 1952 — dem gesetrlicben
kalliglceitsterwin — vertügen vill , braucbt nicbt ru bündigen.

ivvirrik^kLirüisctib b^tiliL88pnrK>t88L

Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag den 2. Juni 1931 , nachm. 2 Uhr.

Tagesordnung :
1. Holzverkäufe.
1 . Baulinienfestsetzung anläßlich des Kirchenbaues in Sprol¬

lenhaus .
3 . 75jähr . Jubiläum des Liederkranzes .
4 . Verkauf des alten Lastkraftwagens.
5. Telephoneinrichtung im Rathaus .
6. Sonstiges .

Vergebung von Mnrbeiteu.
Für den Neubau der evangel . Kirche in Wildbad - Sprol¬

lenhaus haben wir im Auftrag die
Blihschuhanlage , Gipser-, Glaser-, Schreiner -, Möbel-
schreiner -, Boden- und Wandplatten -, Schlosser -,
Maler - und Tapezierarbeiten , sowie die Ofen - und
Herdlieferung zu vergeben.

Die Unterlagen werden am Samstag , den 30. Mai und
Montag , den 1 . Juni , je vormittags von 7—12 Uhr und
nachmittags von 2—6 Uhr bei Herrn Architekt Weischedel
in Wildbad aufgelegt .

Angebotsabgabe spätestens bis 5. Juni , vormittags
10 Uhr daselbst .

Stuttgart , den 28 . Mai 1931 .
^ Die Oberleitung :

R . Behr und k . Oelkrug,
Architekten B . D . A .

Stuttgart . Relenbergstraße 82 .

Vsnksul
nui' im
Dgsnrvn spsrislgssokAft
Lsnl komstsek
WÜKsimsll ' sKs 42

Mit. SWtj-
Mldmei»
grtsgr. WM.

Wirwandern morgenSonntag

zm KWwersanmlW
«ach Liedmzell.

Abmarsch 6 Uhr von der
Postbrücke.

Unsere Mitglieder , deren An -
gehörigen und Freunde des
Vereins laden wir herzlich ein.

Der Vorstand .

TOsiütisttSil
dZosIilst
^ pSiswOl ^ igkSit

in 6 6 i 6 Von - Ugs msinsp

8 Om NNS rstOtts
ß/lussslins , Wollmusslins , Iri ^snUipsnstoifs ,
Xunstssi ^sn , Waseiissiclsn , Voiles , Leongelles ,
Oouppions , l^Isupstts , l^spissils usw.
einfai'big , clupoligewoben unci bsönuokt.

Oräütss
Ltokkspsalslbsus

von l̂ korrkslm unä
Umgebung .

iVsstl . Karl - ssHsciniobstnsbe 27
gsgsnübsn clem Lobsuspielbsus

ÜMtkeliell . r«i«e!ieiilikeilite , vselelie«
(Auslandsgeld ) äußerst günstig bei kulanten Bedingungen
auszuleihen . Bankgeschäft Höhn , Gellershausen -heldburg ,
Thür . Anfr . 30Pfg . Rückp . Is . Referenzen . Kein Vermittl .

)Mok >. M ^ ^ v ' '
? § >»ÄsLa

veriLÜren I
Hk-emsteim I

Irckihrer I
QuaMÄ
sehr bi llig ^

-dt

Am Samstag , den 30. Mai und Sonntag den 31 . Mai
findet in unserer neuen Schießanlage im Rennbachtal unser
diesjähriges

Preis -Schießen
statt .

Programm :
Samstag , den 30 . Mai :

Beginn des Schießens 3 Uhr nachmittags bis zum Spruch
der Dunkelheit.

Sonntag , den 31 . Mai .
Von 7 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags (mit Unter¬

brechung während des Gottesdienstes ) Einzel- und
Gruppenschießen.

4— 7 uhr nachmittags Konzert im Garten der Rennnbach -

brauerei .
7 Uhr Preisverteilung .
8 Uhr Italienische Nacht mit geselliger Unterhaltung unter

Mitwirkung der Musikkapelle im Rennbachgarten .
Wir laden zu dieser Veranstaltung unsere Mitglieder

mit Familienangehörigen , sowie die titl . Kurgäste und ver¬
ehrt . Einwohnerschaft herzlichst ein.

Der Ausschuß.
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